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Landratsamt Ebersberg

Einwohnerprognose 
Landkreis Ebersberg

Sachgebiet 62 – Sozialplanung & Demografie

Prognose 2023 bis 2036

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 2 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Soll-Ist-Vergleich der Vorjahresprognose 
(Basisjahr 2021)

Abweichung am 31.12.2022: Unterschätzung in der Prognose um -778 Personen bzw. -0,5% 
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 3 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Prognose der Einwohnerentwicklung

Bestimmungsfaktoren der Einwohnerentwicklung
 Altersstruktur
 Natürliche Entwicklung (Fertilität, Mortalität)
 Wanderungen
 Siedlungsentwicklung

Berechnung erfolgt mit dem „Hildesheimer Bevölkerungsmodell“ 
auf Basis von Erfahrungswerten und Wahrscheinlichkeiten. 
 Einzelprognosen für jede Gemeinde bzw. jeden Teilraum
 Mindestgröße für valide Ergebnisse: 5.000 Einwohner

Die Prognose kann durch unvorhersehbare und nicht planbare Ereignisse (z.B. 
Auswirkungen der Corona-Krise; Entwicklung auf dem Arbeits- oder Finanzmarkt; 
Fluchtbewegung) beeinflusst werden. Sobald sich wichtige Parameter verändern, sind die 
Ergebnisse der Prognose nicht mehr zuverlässig.

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 4 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Altersstruktur: Der Lkr. Ebersberg im Vergleich
(Basisjahr 2022)

Billeter-Maß: verdeutlicht den Alterungsprozess und drückt das Verhältnis 
zwischen Kinder- und Großelterngeneration zur Elterngeneration aus. 
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 5 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Altersstruktur im Lkr. Ebersberg 
(Basisjahr 2022)

Berechnung: Differenz der jungen (0 bis unter 15 Jahre) zur älteren (50 Jahr und älter) Bevölkerung, 

bezogen auf die mittlere (15 bis unter 50 Jahre) Bevölkerung.

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 6 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Datenbasis – Einwohnerbestand am 31.12.2022
Basisjahr der Berechnungen ist der Einwohnerbestand gemäß den Angaben 
aus den Kommunalen Melderegistern. 

LKR Ebersberg 2022
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 7 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Annahmen zur Zuwanderung 2023-2036

Für den Prognosezeitraum bis 2036 wurde ein Gesamtzuzug von 18.400 Personen eingerechnet. 
Auf Basis der Gemeindeangaben zur zukünftigen Siedlungsentwicklung wurden ortsspezifische 
Szenarien entwickelt. 

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 8 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Annahmen zur Zuwanderung 2023-2036

Beispiele für die Szenarienbildung
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 9 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Datenbasis – Annahmen zur Zuwanderung

Die Gemeinden machten Angaben zur Altersstruktur der Zu- und Wegzüge. 
Diese Altersverteilung der Wanderungen fließt in das Prognosemodell ein. 

Beispiele: 

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 10 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Geburtenrate im Lkr. Ebersberg

Für die Prognose wird die durchschnittliche Geburtenziffer der letzten Jahre eingerechnet. 

Das Hildesheimer Modell passt üblicherweise die ortsspezifische Geburtenziffer 
entsprechend an. 

Alter der Mütter 
bei der Geburt 
ihres Kindes
(Mittelwert 2018-2021)

Zusammengefasste Geburtenziffer

Lkr. EBE: 2018: 1,64     2019: 1,62     2020: 1,62     2021: 1,79     2022: 1,68 
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 11 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Ergebnisse der Vorausberechnung bis 2036

Die Verrechnung dieser Einflussfaktoren führt zu folgenden Ergebnissen für 

die Gesamt-Einwohnerzahl im Prognosezeitraum bis 2036:

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 12 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Einwohnerentwicklung

Der Landkreis Ebersberg wächst bis 2041 überdurchschnittlich stark

Quelle: Bay. Landesamt für Statistik: 

Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung bis 2041. 

Demographisches Profil für den Lkr. Ebersberg. (Hrsg. im Januar 2023)
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 13 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Prognose der Schülerzahlen

Vorausberechnung der Altersgruppe der weiterführenden Schulen

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 14 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Detail: Prognose POING – Unterschied zum 

von der Gemeinde beauftragten Gutachten

Unterschiedliche Methodik führt zu verschiedenen Ergebnissen. 

Einwohnerprognose des 

Landratsamtes

Einwohnerprognose beauftragt 

durch die Gemeinde Poing

Berechnungs-

gebiete

Für Gesamtort Getrennte Einzelprognosen für die 3 

Schulsprengel

Datengrundlage 31.12.2023 nur HWS: 16.594 HWS+NWS: 16.942

Geburtenraten 

 Ergebnisse fast identisch

Geburtenrate für Gesamtort 

lt. Anpassung durch 

Hildesheimer Modell

3 verschied. Geburtenraten 

(1,52/1,32/1,87), 

jeweils Mittelwert 5 Jahre

Annahmen zur Siedlungsentwicklung
Zuzugsvolumen bis 2035 +3.650 für Gesamtort Obere Variante: +3.687

Untere Variante: +2.252

(getrennt für 3 Sprengel)

Innerörtliche Umzüge zwischen den 

Sprengeln berücksichtigt

Altersstruktur der Zuwanderung Für Gesamtort Unterschiedlich nach Sprengeln

Ergebnisse 2035
Einwohner gesamt 20.680 Einw. 19.875 bis 20.660 Einw.

Davon 10- bis 19-Jährige 2.285 2.345 - 2.470

Anzahl Kinder im Übertrittsalter auf 

weiterführ. Schulen im Jahr 2035

Anstieg bis auf

230 Kinder

Anstieg bis auf

278 Kinder
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Landratsamt 

Ebersberg

Folie 15 Einwohnerprognose 2023 bis 2036

Fazit zur Einwohnerprognose

Die Prognose bildet unter den derzeit plausiblen Annahmen die zukünftige 

Einwohnerentwicklung in den Gemeinden des Landkreises ab. Die Ergebnisse stellen 

kein einfaches „Weiter so“ dar, sondern berücksichtigen die individuellen Gegebenheiten 

der Gemeinden. 

Die Einflussgrößen wurden abgestimmt mit dem Gemeinden:  

• bisherige Altersverteilung

• bisherige Struktur der Zu- und Wegzüge

• zukünftige Siedlungsentwicklung, gestaffelt nach Einzeljahren über den 

Prognosezeitraum

 Überprüfung der getroffenen Annahmen alle 2 Jahre notwendig (Soll-Ist-Vergleich)

Die Ergebnisse bilden die Grundlage für weitere Planungen, z.B. Kita-Bedarfsplanung, 
Altenhilfeplanung, Schülerprognose. 

Landratsamt Ebersberg

Ihre Ansprechpartnerin

Petra Aschenbrenner
Fachstelle für Sozial- und Bildungsmonitoring

Abteilung Jugend, Familie und Demografie
Sachgebiet 62 – Sozialplanung & Demografie 

Landratsamt Ebersberg

E-Mail: petra.aschenbrenner@lra-ebe.de
Telefon: 08092/823-274


